
0 Ausgestorben oder verschollen

1 Vom Aussterben bedroht

2 Stark gefährdet

3 Gefährdet

G Gefährdung unbekannten
Ausmaßes

R Extrem selten

V Vorwarnliste

* Ungefährdet

D Daten unzureichend

♦ Nicht bewertet

– Kein etablierter Nachweis

Wissenschaftlicher Name
Forcipomyia bipunctata (Linnaeus, 1767)

Synonyme bzw. Name in der vorherigen Roten Liste
Ceratopogon ambigua Meigen, 1804; Ceratopogon geniculata Guérin,
1833; Ceratopogon squamaticrus Kieffer, 1919; Ceratopogon trichoptera
Meigen, 1804; Forcipomyia laguncula Kieffer, 1925; Forcipomyia
palmensis Santos Abreu, 1918; Tipula bipunctata Linnaeus, 1767

Organismengruppe
Gnitzen

Rote-Liste-Kategorie
Ungefährdet

Verantwortlichkeit Deutschlands
Allgemeine Verantwortlichkeit

Aktuelle Bestandssituation
sehr häufig

Langfristiger Bestandstrend
gleich bleibend

Kurzfristiger Bestandstrend
gleich bleibend

Vorherige Rote-Liste-Kategorie
Ungefährdet

Kategorieänderung gegenüber der vorherigen Roten Liste
Kategorie unverändert

Kommentar zur Taxonomie
Die 1998 als ausgestorben geführte Art Forcipomyia laguncula ist
synonym zur 1998 als ungefährdet geltenden Art F. bipunctata.

Einbürgerungsstatus
Indigene oder Archäobiota
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